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Jehe doch! dein Konig kom̃t zu dir.
Seele du muſt langer nuht ver

wuilenWeil du ihm gehuldigt haſt:

Einem ſolchen lieben Gaſt
Muſt du ungeſaumt entgegen eilen.

Lieber laß nur immer alles ſtehen
Kommet dir gleich etwas fur

Das dich annoch ſcheinet anzugehen.
Siehe doch! dein Konig koommt zu dir.
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Siehe doch! dein Konig kommt zu dir.
Freylich muß dich das darbey erbarmen

Dieſes macht dich Kummer voll
Daßb dich DJE nicht halten ſoll

Die du dich mit Thranen ſiehft umbarmen:
Aber laß dichs nicht zu ſehr betruben

Oieſer Brautgam gehet fur
Dieſen muſt du uber alles lieben.
Siehe doch! dein Konig kommt zu dir.

Iil. Siche
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Siehe doch! dein Konig kommt zu dir.
Oat der heinder hee rone dich umbgeben

Und erſeufftzet flehentlich
Zu dem Himmel uber dich

Daß du nicht ſollſt nath dem Abſchied ſtreben.

Laß ſich dieſen bloden Kummer legen
Thue nur vorittzo dein Gebuhr

Gib ihr noch den letzten Vater-Segen.
Sithe doch! dein Konig kommt zu dir.

Siche doch! dein Konig kommt zu dir.

Die das Regiment der Stadt ver

walten
Durch heſorgte VaterWacht
Sind zwar wobl darauff bedacht

Wie ſie dich zizrude mochten halten.
Aher der die eit hat zu reaieren

Und des blauen Himmels Zier
Wunſchet dich anictzo abzufuhren.
Siehe doch: dein Konig kömmt zu dir.
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Siche doch! dein Konig kommt zu dir.
romme Burger mages traurig machen

Weil es ihnen ſchadlich iſt
Wenn ſich dieß mein Auge ſchlieſſt

So vor ihre Wohlfahrt pflegt zu wachen.

Doch



Doch dein eignes Burger-Recht iſt droben
Warſt du kaum ein Pilgrim hier

Sollſt als Burger du nun JEſum lobtn.
Siehe dochn dein Konig tommt zu dir.

VI.
Siehe doch! dein Konig kommt zu dir.
Zreuen Jereunden iſt es zwar ein Leiden:

Dero treugemeinter Schluß

j Wie ich mich verſichern muß
Wiederratht das ungeſaumte Scheiden:
Aber du bint JEſu mehr verbunden

Dieſer SeelenFreund iſt hier
Weicher alles Lieben uberwunden.
Siche doch! dein Konig kömmt zu dir.

VII.Siehe doch! dein Konig kommt zu dir.
Liebe Seele geh ihm aus entgegen

Alles alles gute Nacht

Gnung! du ſollſt ietzt deinen JEſum kuſſen.
Siehe dochl dein Konig kommt zu dir.
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